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VVorstellung

Fakultät für Management in Steyr (seit 2010)

Professor für Controlling im Studiengang Controlling, Rechnungswesen und Finanzmanagement (CRF)

Koordination von BI-, Analytics- und ERP-Agenden 

Leitung des FFG-COIN-Projektes USIVIS gemeinsam mit Prof. Jetter

Industrielaufbahn:

Case New Holland Österreich, Leiter Industrial Controlling (2005 – 2010)

ZF Steyr, Leiter Finanzen und Controlling (2000 – 2005)

Magna Steyr, Produktions- und Projektcontrolling (1998 – 2000)

Aktuelle Publikationen

Journal of Applied Accounting Research: Interactive visualization of big data in the field of accounting – JAAR 2019

Reporting 2.0 – Interaktive Dashboards als Erfolgsfaktor im Controlling – IRZ 11/2019

BIG Data Visualisierungen 2.0 – Optimale Gestaltung und Einsatz neuartiger Visualisierungsmöglichkeiten-
Konferenzband CARF 2019, Luzern

ICV-Statement: Exzellenz im Reporting Design – Leitfaden für messbar bessere Berichte -Haufe Verlag 2018
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AAGENDA

Information Design, Eye Tracking und Visual Analytics

Designempfehlungen für Dashboards 

Multidimensionale Visualisierungen für Big Data

Radiale interaktive Visualisierungen– Hype oder Flop?

Sankey versus Sunburst

Parallel Coordinates versus Polar Coordinates

Designimplikationen und Fazit
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FFH OÖ – mehr erreichen

Die FH OÖ ist die größte und 
forschungsstärkste FH Österreichs

> 4 Fakultäten, 67 Studiengänge
> Zentrum für Unternehmensgründung
> 99% unserer Alumni haben einen Job

> 96% empfehlen ihr Studium weiter

> 80% sind überdurchschnittlich zufrieden

> Top Platzierungen im CHE Ranking
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CCRF: Langjähriges Kompetenzzentrum für Information Design

Kick-off 
Reporting 
Design

Erste Eye Tracking 
Tests

Richtungsweisende 
Konferenzvorträge: 
• Controller Congress
• Controlling Insights (CIS)
• Controllertag 

Reporting Design Studie
(FH OÖ, KPMG, pmOne)

2011

• Eye Tracking Experimente
• Reporting-Projekte für die Wirtschaft

• Vorträge & Publikationen

2012 2013 2014 2016 2018 2019

COIN-Forschungsprojekt USIVIS –
„User-Centered Interactive Visualization for Big Data” 

Eisl/Perkhofer/Hofer/Losbichler
“Exzellenz im Reporting Design”

Praxis-Kooperationsprojekte
für USIVS abgeschlossen:
• MIBA
• KTM
• Rosenbauer
• Vivatis
• …

2021

Forschungsschwerpunkt „REPORTING DESIGN“
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IInformation Design und Eye Tracking
Information Design zielt darauf ab, Informationen im Reporting so darzustellen, dass diese fehlerfrei 

und in möglichst kurzer Zeit verarbeitet werden.

=> wahrnehmungsoptimierte Gestaltung von Visualisierungen und den User unterstützende Interaktion.

Eye Tracking macht die visuelle Wahrnehmung ttransparent und die Qualität des Designs mmessbar.

Finale Zielsetzung: Verbesserung der UUsability (++ Effektivität, + Effizienz , + Zufriedenheit )

Man benötigt ein geeignetes Equipment und die passende Methodik:

Stationäres versus mobiles Eye Tracking (Brille)

Probandenauswahl – Briefing – Eye Tracking Test – (statistische) Auswertung
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KKategorisierung von Visualisierungs- und Interaktionsdesigns
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AAnalytics und die Rolle der Visualisierung

„Big Data“ zeigt riesiges Potential für Entscheidungsunterstützung in Geschäftsmodellen

Akzeptanzprobleme bei Entscheidern:
rein statistische Modelle abstrakt und schwer nachvollziehbar

zu wenig Expertise bzw. zu wenig Data Scientists

In Anlehnung an: Keim et al. (2010)
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UUser-Centered Interactive Visualization for Big Data (USIVIS)

Zielsetzung:
„Big Data“ über interaktive Visualisierung besser verstehen und popularisieren

Erwartete Ergebnisse:
Empirisch validierte Best-Practice Beispiele & Designempfehlungen (Eye-Tracking)

Quantitative Modellierung => Identifikation der Einflussfaktoren auf die Usability

Aktueller Projektstatus: www.usivis.org

Mobiles Eye-Tracking am Surface Hub 84’’
Prädiktives quantitatives Modell zur Messung der 
kognitiven Belastung mittels Eye-Tracking Daten
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DDrei F&E-Zielsetzungen in USIVIS

1. Usability-Optimierung eeinzelner interaktiver 
Visualisierungen

2. Neue bbenutzerzentrierte Visualisierungs-
und Interaktionskonzepte mit optimaler Usability

3. Kollaborative Visualisierung mit neuen Endgeräten
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WWie soll nun ein Dashboard optimal gestaltet werden?
Ein Dashboard (DB) als iinteraktives Performance Management-Tool, stellt zzusammengehörende

Information auf eeinem Display (bzw. One Page) dar und erhöht somit die EEffizienz um bis zu 50%.

Allerding: Dies ist aber nnur bei wahrnehmungsoptimalen Design möglich.
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EEmpirische Designempfehlungen Dashboard

Berichtsempfänger nicht mit „zu“ viel Information überfordern!

Die wwichtigsten Informationen im DB-Element links oben positionieren.

Filter und Auswahloptionen ebenfalls in diesem Bereich platzieren. Weder hervorgehoben 
noch unterbetont

Weder hervorgehoben 
noch unterbetont

Hervorgehoben

Unterbetont

Bei ungeübten Lesern hat sich eine Anzahl von ca.

sechs Dashboard-Elementen bewährt.

Zusätzlich können noch KPIs gezielt eingesetzt

werden.

Je äähnlicher die DB-Elemente sind, desto schneller

die Informationsaufnahme => Unterschiedliche

Visualisierungstypen nicht ohne Grund einsetzen!

Titelbereich
(inkl. Filter für Jahr, Unternehmensbereich., Produkt…)

KPI1 KPI2 KPI3 KPI4 KPI5

Informations-objekt 1

Informations-objekt 2

KPI6

Informations-objekt 3

Informations-objekt 4

Informations-objekt 5

Informations-objekt 6

t 3bjekt

Tooltip: Durch Mouseover 
zusätzliche Informationen 
auf Anfrage hinzuzufügen .

Absprung: Durch Klick
einen neuen Bericht öffnen, 
der sich nur mit einer 
Kennzahl z.B. Umsatz 
befasst
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IInteraktives Dashboard Weinhandel mit Tableau
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IInteraktives Dashboard Weinhandel mit Tableau
VORHER NACHHERVORHER
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AAktuelle Herausforderungen im Controlling

Einbezogene Datenquellen: 

Geschwindigkeit der Datenbereitstellung: 

Verwendete Visualisierungstypen: 

Externe Daten

Social Media, Webservices,
IoT… etc.

Nur Interne Daten

ERP CRM

Standard
Visualisierungen

Big Data 
Visualisierungen

Echtzeit 
Daten

Zeitverzögerte 
Berichterstattung
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HHerausforderung eines mehrdimensionalen Datenmodells

Händler Rebsorte HerkunftsstaatHerkunftsland

Verkaufsmenge

Rabatt €

Umsatz (netto)

DB

Qualitätspunkte

14 Dimensionen String-Werte zur genaueren Beschreibung der Datenherkunft

Bestell-# Händler

Rebsorte

Winzer

Herkunftsstaat Herkunftsland

Bestelldatum

Kunden-# Kundenname PLZ-Kunde

Ort Kunde

Verkäufer

Produkt Produktgruppe

12 Attribute Numerische Werte für Unternehmensperformance

Listenpreis Verkaufsmenge Umsatz (brutto) Handelsspanne Rabatt %

Rabatt € Umsatz (netto) Wareneinsatz Rohgewinn Versandkosten

DB Qualitätspunkte

5.328
5.534

9.086
9.196
9.222
9.420
9.864
9.884
9.968
10.372
10.378
10.470
10.532
10.626
10.744
10.930
11.138

20.272
21.172

30.516

Wein&Co 4
Wein&Co 8

9 Weine
Spar Weine
Wein&Co 1
Wein&Co 2
Wein&Co 7

Wein&Co 10
Wein&Co 3

Wein&Co 12
Wein&Co 6
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Wein&Co Online
Schenki Direct

Wein&Co 5
Wein&Co 9

Meinl
Schenki 1

Schaumwein

Roséwein

Weißwein

Rotwein

Hungary

Canada

Israel

Greece

South Africa

New Zealand…

Australia

Germany

Austria

Argentina

Chile

Portugal

Spain

France

Italy

US

Asia

Africa

Oceanien

South America

Europe

North America
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Das Datenmodell (fiktives Weinhandelsunternehmen) besteht aus 99.961 Datensätzen, wobei 

jeder Datensatz eine Bestellung darstellt. Die Daten sind strukturiert und ohne Inkonsistenzen. 

- 4 Dimensionen /  5 Attribute 
- 20 DB-Elemente !

Neue Visualisierungen
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KKartesische & radiale Visualisierungen im Performancevergleich

Sankey Sunburst

Polar CoordinatesParallel Coordinates

KARTESISCH RADIALDimension/Attribut

N : 1

1 : N
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MMehrdimensionale Visualisierungstypen und Task-Kategorien

Differenzierung der Visualisierungstypen:

Je 3 Ausprägungen der Typen SSankey, Sunburst und PParallel Coordinates, 2 von PPolar Coordinates

erste Ausprägung sstatische Visualisierung basierend auf SStandard D3.js Library

zweite Visualisierung mit eeiner zusätzlichen Interaktion (Programmierung Javascript)

dritte Visualisierung eine AAusprägung mit multiplen Interaktionsmöglichkeiten (Javascript)

Drei Task-Kategorien:  Identify / Compare / Summarize

Identify:        “Meinl shows the highest quality rating with 100 points.”

Compare:      “9Wines shows higher shipping costs (€) than Meinl.”

Summarize:  “Overall, Spar Wine only shows sales with trade margins of 10% and no shipping costs.”
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DDesign- und Interaktionskonzepte Sankey

Der Wechsel von hhorizontaler zu vvertikaler Ausrichtung führt bei allen Aufgabentypen zu einer vverbesserten
Effektivität und Effizienz, jedoch zzu Lasten der Zufriedenheit der Nutzer.

Die ddynamische Erweiterung um die Interaktion Arrange sowie eine verbesserte Selektion führt beim
komplexeren Aufgabentyp „ZZusammenfassung“ zu hhoher Effektivität.

Effizienz und Zufriedenheit steigen für alle Aufgabenkategorien bei der ddynamischen Erweiterung deutlich an.
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DDesign- und Interaktionskonzepte Sunburst

Die ssequenzierte und sstatische Ausprägung sind für die einfacheren Aufgabenstellungen „IIdentifikation“
und „VVergleich“ am eeffektivsten

Für den komplexeren Aufgabentyp „ZZusammenfassung“ stellt die ddynamische Erweiterung um eine
Arrange-Funktion die eeffektivste Lösung dar. Bei den Kriterien EEffizienz und Zufriedenheit erzielt der
dynamische Sunburst bei allen Aufgabentypen das beste Ergebnis.
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WWesentliche Erkenntnisse: Sankey & Sunburst

Bei dynamischen Interaktionskonzept ist bei der EEffizienz kein wesentlicher Unterschied der
Nutzer zu erkennen.

Die kkartesische Visualisierung Sankey führt aber zu einer hhöheren Effektivität und Zufriedenheit
(SAT) der Anwender. Auch die mentale Anstrengung ist beim Sankey niedriger, welche in
Beziehung zur Entscheidungsqualität steht.

Sunburst Sankey
67% 72%

Effec tiv ity
52,59 55,35

Eff ic ienc y
2,69 3,20

SAT
1 86 1 61

Interac tion High
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DDesign- und Interaktionskonzepte Parallel Coordinates

Eine ddynamisch mehrfärbige Ausgestaltung führt bei komplexeren Aufgabenstellungen im Vergleich zur
statischen, einfarbigen Lösung zu hhöherer Effektivität, Effizienz und Zufriedenheit, sprich einer eerhöhten
Usability für die Nutzer.

Das VVerschieben der Achsen ist zentral, da Zusammenhänge nur bei benachbarten Achsen erkennbar sind.
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DDesign- und Interaktionskonzepte Polar Coordinates

Das ddynamische mehrfärbige Interaktions- und Designkonzept führt zu einem wesentlichen VVerbesserung
von Effizienz, Zufriedenheit und mentaler Anstrengung, ausgehend von einem sehr niedrigen Niveau bei
beiden Komponenten im statischen Konzept.

Dies aber zzu Lasten der Effektivität, welche in der dynamischen Ausprägung um 10%-Punkte sinkt.
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Die kkartesische Visualisierung Parallel Coordinates weist bei dynamischem Interaktionskonzept
eine deutlich höhere Effektivität, Effizienz und Zufriedenheit (SAT) der Anwender auf.

Dies bei einer gleichzeitigen Reduktion der mmentalen Anstrengung für die Entscheider.

Wesentliche Erkenntnisse: Parallel & Polar Coordinates

Polar C. Parallel.  C
69% 75%

Effectiv ity
90,09 48,54

Efficiency
2,59 3,04

SAT

Interaction High
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DDesignimplikationen & Fazit

Allgemeine Designimplikationen: 

Die D3 -Standardvisualisierungen von Sankey, Sunburst, Parallel- und Polar Coordinates weisen ddeutliches 
Verbesserungspotenzial auf:

Einfache Identifikationsaufgaben konnten mit dd3-Standardvisualisierungen zufriedenstellend gelöst werden.

Das komplexe Zusammenfassen von Informationen über alle Objekte, erfordert eine EErweiterung der
Interaktionstechniken und ein sspezifisches Farbkonzept:

- Filter: ist eine der wesentlichsten Interaktionen und meist besser geeignet als „Select“

- Änderung der Anordnung (Arrange): bei multidimensionalen Visualisierungen „Arrange“ wesentlich.

Kartesisch versus Polar: 

Effizienz und Zufriedenheit der User sind bei kkartesische Visualisierungen den radialen Varianten überlegen. 

Der rradiale Polar Coordinates Plot weist trotz verbessertem Design- und Interaktionskonzept die nniedrigste
Usability auf und führt bei Kognition zu hoher mentaler Anstrengung.

Die kartesische Sankey-Visualisierung zeigt hier die bbesten Ergebnisse.
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EEinsatz von Big Data Visualisierungen nach Kategorien – CIS 2016

*Online-Umfrage durchgeführt Ende 2016 auf der CIS in Steyr, 145 auswertbare Antworten

Business 
Grafiken

Multidimensionale
Visualisierungen

Hierarchische
Visualisierungen

Text und 
Geografische 

Visualisierungen

93,4% 24,1% 13,1% 53,1%
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ZZentrale Erkenntnisse – Umfrage Big Data Visualisierungen

… werden häufiger eingesetzt bei Auswertung unterschiedlicher Datenquellen.

Tendenz zu trad. Geschäftsgrafiken => Balken-/Säulen-/Linien-/Tortendiagramme

Wichtigste Tools : 1. MS Excel
2. Qlik
3. Microsoft PowerBI
4. Tableau

=>  “Interaktive Visualisierung in der Praxis liegt 10 Jahre hinter der Forschung” 

“Computers are incredibly fast, accurate and stupid;
humans are incredibly slow, inaccurate and brilliant; 

together they are powerful beyond imagination.”  
(Leo Cherne)
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EEmpirisch geprüfte Tipps zur Optimierung 

Einsatzgebiete von Tabellen und unterschiedlichen 
Diagrammtypen

Schriften, Beschriftungen, Zahleneinheiten, 
Abkürzungen, Farben

Kommentare und Botschaften

Darstellungsfehler – oder, wie man Berichtsleser 
bestimmt in die Irre führt

Vielzahl an Gestaltungsempfehlungen 
für Säulen-, Balken-, Linien-, Torten-, Wasserfall-, 
Inbar- und kombinierte Diagramme sowie Small 
Multiples und grafische Elemente in Tabellen

Neue Visualisierungen wie Treemaps, Sankey, 
Sunburst und Parallel Coordinates 
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KKontakt

FH-Prof. Mag. DI Peter Hofer
FH OÖ, Fakultät für Management
Wehrgrabengasse 1-3
4400 Steyr

Mail: peter.hofer@fh-steyr.at
Web: www.usivis.org


